
Grabarten auf dem Friedhof der 
Stadt Heilsbronn 

 

Städtischer Friedhof Heilsbronn - Fürther Straße - 91560 Heilsbronn 

 

 

 

 
Friedhofsverwaltung 

Stadt Heilsbronn 
Kammereckerplatz 1 

91560 Heilsbronn 
 

Tel. 09872 806-241 oder -240 
Mail: standesamt@heilsbronn.de 

 

Für jeden Weg der Erinnerung ein passender Ort. 



Wahlgräber für Sargbestattungen 
Wenn ein geliebter Mensch verstorben ist, möchten viele Angehörige selbst entscheiden, wo er 
zur letzten Ruhe gebettet wird. In einem Wahlgrab für Sargbestattungen ist genau das möglich. 
 
- Die Grabstelle kann – je nach Verfügbarkeit – selbst ausgesucht werden. 
- Eine Belegung mit einem, zwei oder drei Särgen übereinander ist möglich (je nach Lage). 
- Die Ruhefrist beträgt 25 Jahre. Danach kann das Grab in 10-Jahres-Schritten verlängert 

werden. 
- Die Grabstätte darf mit einem Grabmal, Blumenschmuck oder Bepflanzung individuell  

gestaltet werden. Wer keine Pflege übernehmen möchte, kann das Grab auch schlicht belas-
sen. 
 

Für muslimische Bestattungen steht ein eigener Bereich mit traditioneller Grabausrichtung zur 
Verfügung. Auch dort gelten dieselben Regelungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 
[Wahlgräber für Sargbestattungen] 

 

Kindergräber 
Für verstorbene Kinder bis zum 10. Lebensjahr gibt es einen besonders gestalteten Bereich auf 
unserem Friedhof. 
 
- Die Grabstelle kann von den Eltern selbst ausgesucht werden. 
- Die Ruhezeit beträgt 15 Jahre. Auch hier ist eine Verlängerung um je 10 Jahre möglich. 
- Das Grab darf liebevoll mit einem Gedenkstein, Blumen oder anderen Erinnerungsstücken  
  gestaltet werden. 

 

 

Ein Ort der Stille, des Erinnerns – und 
manchmal auch des Trostes. 

 
                                                                                                                    

[Kindergräber] 



Urnenwahlgräber 
Auch für Urnenbestattungen gibt es auf dem Friedhof Wahlgräber. Angehörige können den Platz 
für die Beisetzung selbst auswählen. 
 
- Die Grabstelle kann – je nach Verfügbarkeit – selbst ausgesucht werden. 
- Pro Grabstelle können mehrere Urnen beigesetzt werden. 
- Die Ruhezeit beträgt 15 Jahre, mit der Möglichkeit zur Verlängerung um jeweils 10 Jahre. 
- Die Grabstelle kann mit einem Grabmal, Blumenschmuck oder einer kleinen Bepflanzung 

gestaltet werden – oder ganz schlicht bleiben. 

 
[Urnenwahlgräber] 

 

Anonymes Urnen-Sammelgrab 
Manche Menschen wünschen sich eine stille, anonyme Bestattung, ohne persönliche Grab-
stelle. 
 
- Die Urnen werden in einem gemeinschaftlichen Gräberfeld beigesetzt – ohne Kennzeichnung  
   und ohne Beteiligung der Angehörigen bei der Bestattung. 
- Der genaue Beisetzungsort bleibt nur der Friedhofsverwaltung bekannt. 
- Blumen und Gedenken vor Ort sind nicht möglich – die Pflege übernimmt der Friedhof. 
 
Diese Bestattungsform sollte gut überlegt sein. Sie kann Angehörigen und Freunden die persön-
liche Trauer erschweren. 

 

Urnennischen (pflegefrei) 
In der Urnenwand können Urnen in pflegefreien Nischen beigesetzt werden. 
 
- Wahlweise für 2 oder 4 Urnen pro Nische 
- Die Ruhezeit beträgt 15 Jahre – verlängerbar um jeweils 10 Jahre 
- Die Verschlussplatte kann im Rahmen der Satzung beschriftet werden 
 
Da es sich um eine pflegefreie Grabart handelt, ist das Ablegen von Blumen oder Dekoration 
nicht vorgesehen. Wer möchte, kann an der Verschlussplatte eine kleine Vase anbringen lassen. 



Blumenschmuck bei der Beisetzung darf auf den dafür vorgesehenen Flächen bei den Baum-
gräbern abgelegt werden. Dieser sollte spätestens vier Wochen nach der Bestattung wieder 
entfernt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 
[Urnennischen (pflegefrei)] 

 

Baumgräber (pflegefrei) 
Unter heranwachsenden Bäumen wurden besondere Urnengräber angelegt – eingebettet in 
eine ruhige Rasenfläche. 
 
- Zwei Urnen pro Grabstelle sind möglich 
- Die individuellen Grabplätze sind nicht gekennzeichnet 
- Ein gemeinsamer Gedenkstein mit Namensplaketten bietet einen Ort zum Erinnern 
- Die Ruhezeit beträgt 15 Jahre – verlängerbar um jeweils 10 Jahre 
 
Die Namensplakette wird von der Friedhofsverwaltung einheitlich beschafft und ist in der 
Grabgebühr enthalten. Wer keine Kennzeichnung wünscht, kann darauf verzichten. 
Vorübergehend – z. B. bei der Beisetzung – darf Blumenschmuck am Gemeinschaftsstein abge-
legt werden. Dieser sollte spätestens vier Wochen nach der Bestattung wieder entfernt werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                  [Baumgräber (pflegefrei)]       [Gemeinschaftsgrabstein für Namensplaketten] 



Hainbuchengräber (pflegefrei) 
Diese Grabart liegt in halbrunden Bereichen, die von Hainbuchenhecken umgeben und mit Bo-
dendeckern bepflanzt sind. 
 
- Zwei Urnen pro Grab 
- Gekennzeichnet durch einheitliche Steinplatten, die im Rahmen der Satzung beschriftet  
   werden können 
- Pflege der Anlage übernimmt die Stadt 
- Die Ruhezeit beträgt 15 Jahre – verlängerbar um jeweils 10 Jahre 
 
Eine persönliche Bepflanzung oder individueller Grabschmuck ist nicht möglich. Dafür entsteht 
ein ruhiger, gepflegter Gesamteindruck, in dem alle Grabstellen gleich behandelt werden. 

 

 

 

 

 
 

[Hainbuchengräber (pflegefrei)] 

 

Lindengräber (reduzierte Pflege) 
Die Lindengräber bieten eine schöne Verbindung von natürlicher Gestaltung und individueller 
Erinnerung. 
 
- Vier Urnen pro Grabstelle 
- Die Grabfläche (ca. 80 × 60 cm) darf mit einem kleinen Grabstein (Höhe max. 60 cm) und 

eigener Bepflanzung gestaltet werden 
- Niedrige Hecken trennen die Gräber voneinander 
- Die Linden in der Mitte des Areals sowie zentrale Beete werden von der Stadt gepflegt 
- Die Ruhezeit beträgt 15 Jahre – verlängerbar um jeweils 10 Jahre 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

[Lindengräber (reduzierte Pflege)] 



Rosen- und Lavendelgräber (reduzierte Pflege) 
Diese Grabfelder liegen in einem halbkreisförmigen Areal rund um ein zentral bepflanztes Blu-
menbeet mit Rosen oder Lavendel. 
 
- Vier Urnen pro Grab 
- Die Grabfläche kann mit einem kleinen Grabmal (max. 60 cm) versehen werden 
- Grabeinfassungen sind nicht nötig – die Plätze sind durch Granitsteinstreifen abgegrenzt 
- Die Bepflanzung der zentralen Beete wird von der Stadt gepflegt 
- Die Ruhezeit beträgt 15 Jahre – verlängerbar um jeweils 10 Jahre 
 
Individuelle Gestaltung ist möglich – aber immer im Einklang mit der Gesamtanlage. 

 
[Rosen- und Lavendelgräber (reduzierte Pflege)] 

 

 

Weitere Informationen zur Gestaltung und den Gebühren finden Sie in der Bestattungssatzung 
und der Bestattungsgebührensatzung auf unserer städtischen Homepage. 
 

Die Wahl einer Grabstätte ist eine sehr persönliche Entscheidung.  

Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen bei Ihrer Entscheidung helfen können. 

Wenn Sie Fragen haben oder eine persönliche Beratung benötigen, sind wir gerne für Sie da – 
ein Anruf oder Besuch genügt. 

 
 
Stadt Heilsbronn 
-Friedhofsverwaltung- 


